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reicht von 50 bis zu 120 Newtonme-
ter – bei Schmieg können Interes-
senten den Unterschied im wörtli-
chen Sinne selbst erfahren.

Leasing Zunehmend werden Pede-
lecs auch von Firmenkunden nach-
gefragt, oft im Rahmen von Leasing-
vereinbarungen. Und wer kein Rad
von der Stange will, kann sich beim
Hersteller Campus sein ureigenes
Velo selbst zusammenstellen. „Na-
türlich sind wir auch mit konventio-
nellen Fahrrädern gut bestückt“, er-
gänzt Schmieg. Der Familienbetrieb
fühlt sich schließlich der Tradition
verpflichtet. Ganz auf Pedelecs zu
setzen, kann sich Schmieg deshalb
nicht vorstellen: „Es wird bei uns im-
mer normale Räder und auch Kin-
derräder geben. Denn Fahrradge-
schäft bleibt Fahrradgeschäft.“

INFO Kontakt
Rolands Zweiradladen im Gewerbege-
biet am Neckar, Bad Friedrichshall,
Bergrat-Bilfinger-Straße 7/1,
Telefon: 07136 21886, Internet:
www.rolandszweiradladen.de

Bewirtung ist mit Kaffee und Ku-
chen sowie Getränken gesorgt, für
Kinder gibt es kostenloses Popcorn.

Beratung In dem Familienbetrieb
im Bad Friedrichshaller Gewerbe-
gebiet am Neckar dreht sich alles
ums Zweirad – mehr als 700 Exem-
plare verschiedener Bauarten, mit
und ohne Elektromotor, stehen zur
Auswahl bereit. „Wir verkaufen lie-
ber gar kein Rad als ein falsches –
Beratung ist deshalb bei uns absolut
das Wichtigste.“ Jedes Velo wird
perfekt auf den Käufer eingestellt.
Dafür sorgt das eigene Werkstatt-
Team, das durch stete Schulungen
technisch auf dem neuesten Stand
ist und auch Inspektionen und Repa-
raturen für alle Marken erledigt.

Vor allem Pedelecs, die Räder mit
Elektromotor, werden stark nachge-
fragt. Ob Haibike, Conway, Merida
oder Centurion – Markenräder gibt
es vom Tiefeinsteiger bis zum
Mountainbike, die meisten mit Mit-
telmotor. Entscheidend für den Vor-
trieb und damit den Spaßfaktor ist
das Drehmoment. Das Spektrum

Von unserer Redakteurin
Renate Dilchert

„Bei uns gibt es für jede Zielgruppe,
jede Lebenssituation und jeden An-
spruch das passende Fahrrad“, sagt
Roland Schmieg. Wenn er über
Fahrräder spricht, dann schwingt
Leidenschaft mit, begleitet von fach-
licher Kompetenz. Seit mehr als 25
Jahren führt Schmieg gemeinsam
mit seiner Frau Martina das Fachge-
schäft mit qualifiziertem Werkstatt-
service, das er von seinem Vater
übernommen hat und bald an seinen
Sohn Lukas übergeben wird. Zum
Saisonauftakt am verkaufsoffenen
Sonntag, 10. März, 13 bis 18 Uhr,
präsentiert Rolands Zweiradladen
die aktuellen Modelle und so man-
ches Schnäppchen.

Eine besondere Attraktion ist die
Trialshow um 13, 14.30 und 16 Uhr
von „Steelmountain“ Markus Stahl-
berg. Darüber hinaus gibt es eine
Präsentation der neuesten Reifen-
technik von Schwalbe, und natürlich
sind auch Probefahrten mit den ak-
tuellen Pedelecs möglich. Für die

Für jeden das perfekte Rad
Saisonauftakt beim verkaufsoffenen Sonntag, 10. März, in Bad Friedrichshall

Mehr als 700 Räder verschiedener Bauarten, mit und ohne Elektromotor, haben Ro-
land und Martina Schmieg vorrätig. Foto: Archiv/Dilchert

Markus Stahlberg kommt mit seiner
Trialshow zu Roland Schmieg. Foto: privat
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Stadtführung
für Genießer

Am 29. März geht es zu sechs gastronomischen
Stationen in Alt-Kochendorf

G enuss bedeutet auch, sich
Zeit zu nehmen. Und so sind
Genießer bei der histori-

schen Stadtführung am Freitag, 29.
März, bei den Gästeführern Jürgen
Kolb und Martin Roller für rund
zwei Stunden gut aufgehoben. Rol-
ler und Kolb kennen sich nicht nur
unter Tage gut aus – normalerweise
führen sie durchs Salzbergwerk –
sondern auch in der Gastronomie-
szene. Sechs kulinarische Stationen
in Alt-Kochendorf, an denen pro-
zenthaltige Flüssigkeiten verkostet
werden, liegen an der Route. Auf ge-
sellige Weise erfahren die Teilneh-
mer bei dieser besonderen Führung
Interessantes aus der Geschichte

und erhalten spannende Einblicke
in das historische Bad Friedrichs-
hall.

Anmeldung Die Teilnahmegebühr
beträgt zehn Euro pro Person. Die
etwa zweistündige Führung bein-
haltet je ein prozenthaltiges Getränk
pro Station. Los geht es am Freitag,
29. März, um 18 Uhr am Salzberg-
werk in Kochendorf. Die Führung
dauert zwei Stunden – bitte
Taschenlampen mitbringen! Da die
Teilnehmeranzahl begrenzt ist, wird
um Anmeldung per E-Mail an
katrin.neumann@friedrichshall.de
oder unter Telefon 07136 832106 ge-
beten. sta

Kultur pur! mit Comedy und Travestie
„Ehemann günstig abzugeben“
heißt es am Samstag, 16. März, in
der Reihe Kultur pur!. Das Publikum
darf sich auf eine „Paartherapie“ der
besonderen Art mit Mareike und
Martin Glönker freuen – getreu dem
Grundsatz: In einer Beziehung kön-
nen Mann und Frau die Probleme lö-
sen, die sie alleine nicht hätten. Der
Abend beginnt um 19.30 Uhr in der
Alten Kelter in Kochendorf, Haupt-

straße 4. Karten kosten im Vorver-
kauf 15 Euro, Abendkasse 18 Euro.

Kultfräulein Frl. Wommy Wonder
ist am Samstag, 6. April, 19.30 Uhr,
wieder zu Gast in der Alten Kelter –
eine Dame mit Format! „Echt jetzt?!“
So heißt das 30. abendfüllende Pro-
gramm des Stuttgarter Kultfräu-
leins. Versprochen wird ein neuer
Mix aus Kabarett, Comedy, Traves-
tie und Chanson mit Lachmuskelka-

tergarantie für Herz, Hirn und
Zwerchfell, der auch die schweren
Themen der Zeit nicht scheut, insge-
samt also „Unterhaltung mit Hal-
tung“. Der Eintritt kostet im Vorver-
kauf 25 Euro (Abendkasse: 28
Euro). sta

INFO Vorverkauf
Tickets im Rathaus oder per E-Mail an:
anja.stradinger@friedrichshall.de

Eine unterhaltsame Paartherapie mit Mareike und Martin Glönker erwartet das
Publikum am 16. März in der Alten Kelter in Kochendorf. Foto: privat

Lärmsanierung
an Bahnstrecken

Zur geplanten Lärmsanierung ent-
lang der Bahnstrecken in Bad Fried-
richshall-Jagstfeld und Untergries-
heim findet eine Informationsveran-
staltung am Mittwoch, 13. März, 19
Uhr, in der Aula der Otto-Klenert-
Schule Bad Friedrichshall, Rathaus-
platz 7, statt. Über den geplanten
Bau von Lärmschutzwänden in
Jagstfeld und Untergriesheim hat
die Stadtverwaltung bereits seit
2016 in regelmäßigen Abständen in-
formiert. Nun gibt es neue Richtlini-
en, die Auswirkungen haben auf die
Planungen für Jagstfeld und Unter-
griesheim. Darüber möchte die
Stadtverwaltung Interessierte ger-
ne in Kenntnis setzen. Um die aktu-
ellen Änderungen vorzustellen und
Fragen zu beantworten, lädt die
Stadtverwaltung, auch im Namen
der Deutschen Bahn ein. sta

Romantische Schlossnacht
Am Samstag, 9. März, bildet das ehr-
würdige Greckenschloss die Kulis-
se zur romantischen Schlossnacht
mit den Bad Friedrichshaller Gäste-
führern, Nachtwächtern und einem
Ritter. Musikalisch umrahmt wir die
Veranstaltung vom Ensemble Heilix
Blechle. Das Schloss ist beleuchtet,

die Nachtwächter zeigen den Weg.
Führungen gibt es um 19 und 19.30
Uhr. Treffpunkt ist im Unteren
Schlosshof, Kirchbrunnenstraße 7.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Lediglich Bewirtungskosten fallen
nach Bedarf an. sta

Das Ensemble Heilix Blechle begrüßt wieder die Besucher bei der romantischen
Schlossnacht am Samstag, 9. März. Foto: privat

Stadtführung und
Theater für Kids

Frei nach dem Märchen der Gebrü-
dern Grimm bringt das Theater
Hammerschmiede das Stück „Die
Sterntaler“ am Sonntag, 17. März,
für Kinder ab vier Jahre auf die Büh-
ne im Kochendorfer Grecken-
schloss. Die Geschichte des Mäd-
chens, das alles gab und doch so
reich war, wird szenisch dargestellt
und von Musik begleitet. Beginn ist
um 15 Uhr, der Eintritt kostet fünf
Euro. Karten unter Telefon
07136 832127 oder per E-Mail an
anja.stradinger@friedrichshall.de.

Auf die Spuren der Salzgeister be-
geben sich Kinder ab dem Grund-
schulalter bei einer Führung am
Freitag, 22. März. Zu dieser Füh-
rung ist ein Bilderbuch erschienen,
das im Anschluss erworben werden
kann. Los geht es um 15 Uhr am Ein-
gang Greckenschloss. Kosten: fünf
Euro pro Kind, zahlbar direkt bei
der Kinderstadtführerin. Anmel-
dung unter 07136 832127 oder an-
ja.stradinger@friedrichshall.de. sta
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